
BUND-Konzept zur sofortigen Verlagerung von Kurzstreckenflügen 
am Flughafen Frankfurt am Main auf die Bahn. 
Ein maßgebender Schritt zu einem effizienten und umweltverträglichen Verkehrssystem 
in Deutschland
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Zusammenfassung  



 Abbildung 1: 

Sofort auf die Bahn verlagerbare Kurzstreckenflüge am Flughafen Frankfurt/Main (2013)1 
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1. Einleitung 
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3

https://www.lufthansa.com/deeplink/cockpit?country=DE&language=de
http://www.lufthansa.com/de/de/Fluginformationen
http://www.bahn.de/p/view/service/flug/rail_und_fly.shtml
http://de.wikipedia.org/wiki/AIRail


http://www.frankfurt-airport.de/content/frankfurt_airport/de/misc/container/airail/airail_service/jcr:content.file/file.pdf
http://www.frankfurt-airport.de/content/frankfurt_airport/de/misc/container/airail/airail_service/jcr:content.file/file.pdf
http://www.derwesten.de/staedte/duesseldorf/lufthansa-und-deutsche-bahn-starten-airrail-angebot-von-duesseldorf-nach-frankfurt-id8140053.html
http://www.derwesten.de/staedte/duesseldorf/lufthansa-und-deutsche-bahn-starten-airrail-angebot-von-duesseldorf-nach-frankfurt-id8140053.html




 

 

 

 

 

2. Sofort verlagerbare Flüge in Deutschland und Europa

 

 
 
2.1 Vier Stunden Bahn-Reisezeit als Annahme für hohes Verlagerungspotenzial  



Abbildung 2: Fahrtzeitverkürzung durch die Netzkonzeption 2030 der DB AG 

 



2.2 Trendentwicklung bei innerdeutschen Flügen am Flughafen Frankfurt am Main 



Tabelle 1: Flüge und Fluggastaufkommen von/nach Frankfurt 2003 – 2012: An- und Abflüge
18

 

Relationen Flüge Passagiere Flüge Passagiere Flüge Passagiere Flüge Passagiere 

Jahr 2003 2005 2008 2012 



2.3 Methodisches Vorgehen und Datengrundlage 

 

 

2.4 Auswahl der sofort verlagerbaren Strecken 



Tabelle 2: Sofort verlagerbare Flugverbindungen mit dem Flughafen Frankfurt (national), die in-
nerhalb von vier Stunden mit der Bahn erreichbar sind  
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SUMME 68.988 6.560.414



Tabelle 3: verlagerbare Flugverbindungen mit FRA (europäisches Ausland), die in 4 Std. mit der 
Bahn erreichbar sind 
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Summe 19.519 3.024.610

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Eingesetzte Flugzeugtypen und ihre Auslastung  

Tabelle 4: Verwendete Flugzeugtypen und -auslastung auf den 6 ausgewählten Routen  
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3.1  Die Lufthansa als wichtigster innerdeutscher Flugakteur und das AIRail-Angebot 



4.  Angebot und Auslastung der flugparallelen Bahnstrecken 



Abbildung 3: Fernverkehrsangebote und Takte im ICE-Netz 2018: 





Tabelle 5: ICE-Bahnalternativen zu Flügen. Angebote und freie Sitzplatz-Kapazitäten20 

Bahnverbindung    

von nach

ICE-

Linie

Linienverlauf 

von … bis …

Züge/Tag 

(ohne 

Freitage)

Ø Plätze je 

Zug (ohne 

Freitage)

Ø Auslas-

tung/Zug 

(ohne Fr.)

Ø Anzahl 

freie Plät-

ze/Tag

 

5.  Umweltwirkungen: Externe Kosten Kurzstreckenflüge und Bahnangebote 

 

 

 

Tabelle 6: Vergleich der Emissionen einzelner Verkehrsträger im Personenverkehr  



Abbildung 4: Average External Costs Passenger Transport for EU-27  

 

 

 



Tabelle 7: Externe Kosten von Kurzstreckenflügen25 und Bahnreisealternative in € 
 

Komponente ex-

terne Kosten
Einheiten

Kurzstreckenflug A 320 

(350 km ab FRA)

Bahnreise (Hoch-

geschwindigkeit)
Erläuterung

LTO/Flgz.       134 LTO pro Flugzeug in Frankfurt

€ pro pkm 21 84 Flug: 120 Paxe; ICE für 300 km

Lärm
LTO/Flgz.  

Zugfahrt 58 14

Wert für Frankfurt (Abend); 

Zug: Mischwert für Tag/Nacht 

Klima
120 Paxe/Flug; 

1,3 €/Zug-km 932 455
Die CO2-Kosten wurden mit 90 

Euro je Tonne angesetzt

SUMME 1146 553 Differenz Flug/Zug: 592 Euro

Luftschadstoffe

6.  Umsetzungsvorschlag 





Kontakt: 

mailto:werner.reh@bund.net
http://www.bund.net/mobilitaet


ANLAGEN: 

ANLAGE 1:   Auf die Bahn verlagerbare Kurzstreckenflüge laut Auskunft des  
 Bundesverkehrsministeriums 
 

Deutscher Bundestag Drucksache 17/9016 17. Wahlperiode 19. 03. 2012;  Kleine Anfrage der 
Abgeordneten Sabine Leidig u.a.; Deutscher Bundestag Drucksache 17/9502, 17. Wahlperiode 02. 05. 
2012; Antwort auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Kühn,



ANLAGE 2: Voraussichtliche Änderung der Bahnfahrzeiten nach Umsetzung der Bedarf-
spläne für den Schienenausbau  


